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I. AMTLICHER TEIL  
Amtliche Bekanntmachungen des Verbandsvorstehers 

1. Änderung der Entschädigungsregelung für die Mitwirkung an Prüfungen 
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II. NICHTAMTLICHER TEIL  
 

1. Aktuelles aus der Pressemappe 

 
Neuer hauptamtlicher Dozent für kommunales Finanzwesen 
- Niederlausitzer Studieninstitut begrüßt Christian Friedrich 
 
Beeskow. Seit 1. April wird das Lehrkräfteteam des Niederlausitzer Studieninstituts durch 
einen weiteren hauptamtlichen Dozenten verstärkt. Der Vorsitzende der Verbandsversamm-
lung des für die Aus- und Fortbildung von Kommunalbediensteten zuständigen Bildungsträ-
gers, Landrat Sven Herzberger, begrüßte den neuen Dozenten mit einem Blumenstrauß. „Ich 
freue mich darüber, dass wir Sie als weiteren Dozenten für die doch sehr sperrige Materie 
kommunales Haushalts-, Kassen und Abgabenrecht Brandenburg gewinnen konnten. Ich wün-
sche Ihnen bei Ihrer Tätigkeit viel Freude und vor allen Dingen wissbegierige Teilnehmer“. 
Christian Friedrich hat sein Handwerk „von der Pike auf“ gelernt. So erlernte er zunächst den 
Ausbildungsberuf des Verwaltungsfachangestellten. Anschließend qualifizierte er sich zum Ver-
waltungsfachwirt und erwarb damit die Qualifikation für höhere Tätigkeitsfelder in der Kom-
munalverwaltung. Der 42-jährige Eisenhüttenstädter bringt nicht nur die fachliche Qualifika-
tion mit. Er verfügt auch über ausreichend Praxiserfahrung, die er im Wesentlichen bei der 
Stadt Eisenhüttenstadt im Bereich der Kämmerei gesammelt hat. Beteiligt war er dabei u.a. 
bei der Einführung des doppischen Rechnungswesens. Auch in der Lehre verfügt er über aus-
reichende Erfahrungen. So ist er bereits seit 2018 als nebenamtlicher Dozent und als Mitglied 
des Prüfungsausschusses am NLSI tätig. 
 

 
Der Vorsitzende der 
Verbandsversamm-
lung, Landrat Sven 
Herzberger (r.), be-
grüßt Christian 
Friedrich als neuen 
hauptamtlichen Do-
zenten beim Nie-
derlausitzer Studi-
eninstitut. Foto: 
NLSI. 
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Niederlausitzer Studieninstitut bildet Fachleute für die Kämmereien aus 
- Lehrgang zum kommunalen Finanzbuchhalter in Lübben eröffnet 
 
Lübben. Verwaltungsfachkräfte, die sich mit den Besonderheiten des kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesens in Brandenburg auskennen, sind gefragt. Der Bedarf an geeigneten 
Fortbildungsangeboten in diesem Bereich ist daher ungebrochen. 
Am Donnerstag (18. April) eröffnete das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung, welches für die Aus- und Fortbildung von Kommunalbediensteten zuständig ist, einen 
neuen Lehrgang zum kommunalen Finanzbuchhalter. Dieser ist speziell auf die Aufgaben von 
Beschäftigten der Fachbereiche Kämmerei und Kasse zugeschnitten. Die Bandbreite der Un-
terrichtsthemen reicht von der Aufstellung des Haushaltsplans und dessen Bewirtschaftung bis 
hin zum Jahresabschluss und der Bilanz. Der Lehrgang dauert ein Jahr und umfasst insgesamt 
296 Unterrichtsstunden. Auch drei Prüfungsklausuren mit einer Dauer von jeweils 120 Minuten 
erwartet die zehn Teilnehmerinnen, die von unterschiedlichen Kommunalverwaltungen im Sü-
den Brandenburgs entsandt wurden. Das Niederlausitzer Studieninstitut führt den Lehrgang 
zum kommunalen Finanzbuchhalter in Zusammenarbeit mit dem Institut für Public Manage-
ment und der Sabioplanet GbR durch. Der Lehrgang selbst ist allerdings keine Neuheit. Erst-
mals angeboten wurde er im Jahre 2010, um die Bediensteten der Kommunalverwaltungen für 
das neue kommunale Haushalts- und Rechnungswesen - die so genannte „Doppik“ – fit zu 
machen. 

 
 
In den nächsten zwölf Mona-
ten warten spannende Lehrin-
halte auf die Teilnehmerinnen 
des Lehrgangs Kommunaler 
Finanzbuchhalter. Begrüßt 
wurden sie von Evelyn Stö-
wer, Niederlausitzer Studien-
institut für kommunale Ver-
waltung, (nicht auf dem Bild) 
und dem Dozenten Pedro 
Lamprea (r.). Foto: NLSI. 
 
 
 
 
 

 
 
Verwaltungen qualifizieren berufliche Quereinsteiger beim Niederlausitzer Studi-
eninstitut - 117. Angestelltenlehrgang I eröffnet 
 
Lübben. Das Aufgabenspektrum, welches von Kommunalverwaltungen erfüllt werden muss, 
ist breit gefächert: Sie kümmern sich um örtliche Freizeiteinrichtungen ebenso wie um die 
Reinigung öffentlicher Wege und Plätze und um die Feuerwehr. In den örtlichen Bürgerbüros 
kann man beispielsweise den Personalausweis beantragen oder seinen Wohnsitz anmelden. 
Die Bediensteten des Ordnungsamtes sorgen dagegen dafür, dass man im jeweiligen Ort sicher 
und in einem sauberen Umfeld leben kann. So vielfältig wie die Aufgaben der Kommunalver-
waltungen ist auch die Ausbildung, mit denen Kommunalbedienstete auf ihre Aufgaben vor-
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bereitet werden. Nicht umsonst haben die Landkreise und kreisfreien Städte vor über 30 Jah-
ren in Brandenburg ihre eigenen Zweckverbände gegründet, die seitdem mit der Aus- und 
Fortbildung von Kommunalbediensteten betraut sind. 
Im April eröffnete der Zweckverband Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwal-
tung (NLSI), welcher für die Kommunalverwaltungen im südöstlichen Teil des Bundeslandes 
Brandenburg zuständig ist, einen neuen Angestelltenlehrgang I im Schulungszentrum in der 
Cottbuser Straße in Lübben. Mit diesem Lehrgang werden berufliche Quereinsteiger für Sach-
bearbeitertätigkeiten in der öffentlichen Verwaltung qualifiziert. In den nächsten Monaten wer-
den die Teilnehmer dort - neben ihrer normalen Arbeit in den Verwaltungen - zusätzlich die 
Schulbank drücken. Das Gesamtvolumen an Präsenzunterricht beträgt 480 Unterrichtsstunden. 
Die im Unterricht behandelten Themen reichen von Rechtsfächern wie beispielsweise „Kom-
munalrecht“ oder „Verwaltungsrecht“ bis hin zur „öffentlichen Betriebswirtschaftslehre“. An 
Prüfungen haben die Teilnehmer vier Klausuren und eine mündliche Prüfung zu absolvieren, 
bei der eine typische Arbeitssituation in einer Kommunalverwaltung simuliert wird. 
An ihrem ersten Lehrgangstag wurden die Teilnehmer bereits mit wichtigen Fachthemen aus 
dem Modul „Organisation, Kommunikation und Kooperation“ durch die langjährigen Dozenten 
Dr. Andreas Borning unterrichtet. 

 
In den nächsten Monaten 
warten spannende Lehrin-
halte auf die Teilnehmer des 
117. Angestelltenlehrgangs I. 
Los ging es am ersten Tag mit 
dem Fach Organisation, Kom-
munikation und Kooperation 
bei dem Dozenten Dr. An-
dreas Borning (l.). Foto: 
NLSI. 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
Zeugnisübergabe für Verwaltungsfachkräfte - Niederlausitzer Studieninstitut ver-
abschiedet Verwaltungsfachwirte und Absolventen eines Angestelltenlehrgangs 
 
Beeskow. In der öffentlichen Verwaltung gibt es - ähnlich wie bei Berufen des Handwerks - 
verschiedene Qualifizierungsstufen, die ein Beschäftigter benötigt, um entweder die Aufgaben 
eines Sachbearbeiters oder aber die einer Führungskraft wahrnehmen zu können. Die Ein-
stiegsqualifikation für die erste Stufe stellt die Berufsausbildung zum Verwaltungsfachange-
stellten oder - alternativ für berufliche Quereinsteiger - der Angestelltenlehrgang I dar. Wer 
sich für Führungsaufgaben qualifizieren möchte, absolviert anschließend einen Verwaltungs-
fachwirt-Lehrgang. Sowohl der Angestelltenlehrgang I als auch der Verwaltungsfachwirt-Lehr-
gang stellen seit Jahrzehnten bewährte Fortbildungen dar, die in den Verwaltungen anerkannt 
sind. 
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Am Dienstag (14. Mai) verabschiedete das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung 33 Absolventen der Qualifizierungslehrgänge Angestelltenlehrgang I und Verwal-
tungsfachwirt. Für die frisch ausgebildeten Fachkräfte, ging damit eine entbehrungsreiche Zeit 
zu Ende, die von vielen anstrengenden Stunden des Lernens geprägt waren. Die feierliche 
Zeugnisübergabe fand im Landratsamt des Landkreises Oder-Spree statt. Beglückwünscht 
wurden die Absolventen von Beeskows Bürgermeister Robert Czaplinski und dem Studienleiter 
des Niederlausitzer Studieninstituts für kommunale Verwaltung, Lars Gölz. Von Seiten der Ab-
solventen sprach Andreas Höhn zu den Absolventen.  
Info zum NLSI: Das NLSI ist ein kommunaler Zweckverband und wird von den kreisfreien 
Städten und den Landkreisen im Süden von Brandenburg getragen. Es ist für die Aus- und 
Fortbildung des Verwaltungspersonals auf kommunaler Ebene zuständig. Darüber hinaus ist 
das Studieninstitut als zuständige Stelle für die Abschlussprüfungen der Verwaltungsberufe im 
Süden Brandenburgs verantwortlich. 
 

Bestandene Einstiegsqualifi-
zierung für die öffentliche 
Verwaltung: Die Absolven-
ten des Angestelltenlehr-
gangs I freuten sich über 
ihre Abschlusszeugnisse. 
Foto: NLSI. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Über einen erfolgreichen Ab-
schluss der Weiterqualifizie-
rung für Führungsaufgaben 
in der öffentlichen Verwal-
tung freuten sich die Absol-
venten des Verwaltungs-
fachwirt-Lehrgangs. Foto 
NLSI. 
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Verwaltungskräfte für brandenburgische Kommunalverwaltungen 
Niederlausitzer Studieninstitut warb auf der Karrieremesse der Bundeswehr in Ber-
lin für Lehrgangsangebote der Kommunalverwaltungen 
 
Auch in diesem Jahr zeigte das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung 
(NLSI) Präsenz auf der Job- und Fachmesse der Bundeswehr. Der Bildungsträger, welcher für 
die Aus- und Fortbildung von Verwaltungsbediensteten auf kommunaler Ebene in Südbran-
denburg zuständig ist, warb dabei für einen speziellen Verwaltungslehrgang, mit dem ehema-
lige Soldaten für die Arbeit in Kommunalverwaltungen qualifiziert werden. Den Lehrgang hatte 
das NLSI bereits Ende 2017 in Kooperation mit dem Berufsförderungsdienst der Bundeswehr 
Berlin konzipiert und 2018 erstmalig angeboten. Auch in 2024 wird dieser wieder angeboten. 
„Mit diesem Lehrgang wird ehemaligen Soldatinnen und Soldaten eine berufliche Perspektive 
in der Kommunalverwaltung eröffnet“, sagte Mareike Scobel, stellvertretende Studienleiterin 
beim NLSI. „Einige Absolventen suchen danach auch gezielt die Anstellung in einer branden-
burgischen Kommunalverwaltung, was dem Fachkräftemangel ein wenig entgegenwirkt.“ Die 
Anregung, am NLSI einen derartigen Lehrgang anzubieten, hatte seinerzeit Bürgermeister 
Christoph Schmidt von der Stadt Schwarzheide gegeben.  
Die 7. Job- und Fachmesse „Karriere im öffentlichen Dienst und im Binnenarbeitsmarkt der 
Bundeswehr“ fand am Dienstag (14. Mai) im Tagungszentrum der Julius-Leber-Kaserne in Ber-
lin statt. Am Stand des NLSI konnten Mareike Scobel und Daniela Guttke wieder zahlreiche 
Interessierte über den Lehrgang und die weiteren Angebote des NLSI informieren. 

 
Auf der 7. Job- und Fach-
messe „Karriere im öffentli-
chen Dienst und im Binnenar-
beitsmarkt der Bundeswehr“ 
informierten die stellvertre-
tende Studienleiterin Mareike 
Scobel sowie Daniela Guttke 
über Aus- und Fortbildungs-
angebote des Niederlausitzer 
Studieninstituts für kommu-
nale Verwaltung.  
 
 
 
 
 
 

 
 
Niederlausitzer Studieninstitut eröffnet zwei neue Fortbildungslehrgänge 
 
Das Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung (NLSI) eröffnete am Montag 
(27. Mai) zwei neue Lehrgänge: Während am Standort Beeskow für 28 Teilnehmer ein Ver-
waltungsfachwirt-Lehrgang startete, begannen im Bildungszentrum in Lübben 14 Teilnehmer 
den Lehrgang Ausbildung der Ausbilder.    
Beim Verwaltungsfachwirt-Lehrgang handelt es sich um eine Aufstiegsfortbildung, mit denen 
sich Verwaltungsfachangestellte für höhere Aufgaben in der öffentlichen Verwaltung weiter-
qualifizieren. Insgesamt drei Jahre liegt vor den Teilnehmern, die aus unterschiedlichen Kom-
munalverwaltungen im Verbandsgebiet des Niederlausitzer Studieninstituts stammen. Wer die 
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anspruchsvolle Abschlussprüfung besteht, die fünf vierstündige Klausuren, eine Hausarbeit 
und eine mündliche Prüfung umfasst, erwirbt damit den Titel „Verwaltungsfachwirt – Bachelor 
Professional in öffentliche Verwaltung“. 
Der Lehrgang Ausbildung der Ausbilder stellt die Qualifikation für Beschäftigte dar, die sich 
zukünftig mit der Qualifizierung des Verwaltungsnachwuchses beschäftigen sollen. Auf sie war-
ten 120 Unterrichtsstunden mit 4 Handlungsfeldern, welche u. a. die Themen Planung, Durch-
führung und Abschluss der Ausbildung umfassen. 
  

 
Innerhalb der kommenden 
drei Jahre qualifizieren sich 
die Teilnehmer des Verwal-
tungsfachwirt-Lehrgangs für 
Führungsaufgaben in der 
Kommunalverwaltung. Be-
grüßt wurden sie an ihrem 
ersten Unterrichtstag vom 
Studienleiter des Niederlau-
sitzer Studieninstituts, Lars 
Gölz (l.). Foto: Evelyn Stöwer 
(NLSI). 
 
 
 
 

 
 
 
Für zukünftige Ausbildertätig-
keiten werden die Teilnehmer 
des Lehrgangs Ausbildung der 
Ausbildung vorbereitet. Be-
grüßt wurden Sie am Montag 
von der stellvertretenden Stu-
dienleiterin des Niederlausit-
zer Studieninstituts, Mareike 
Scobel (l.), und dem Dozen-
ten Frank Elgner (vorne r.). 
Foto: Mareike Scobel (NLSI). 
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Abschlussprüfung zum Verwaltungsfachangestellten bestanden 
Niederlausitzer Studieninstitut überreicht Zeugnisse an ehemalige Soldaten 
 
Beeskow. Mit der Übergabe eines Abschlusszeugnisses endete am Freitag (31. Mai) für ehe-
malige Soldatinnen und Soldaten ein Verwaltungslehrgang am Niederlausitzer Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung (NLSI). Der neun Monate umfassende Lehrgang ermöglicht den 
Absolventen nun nach der Bundeswehr, in eine zivile Karriere in der Kommunalverwaltung 
einzusteigen. 
 
Das NLSI, welches für die Aus- und Fortbildung von Verwaltungsbediensteten im Süden Bran-
denburgs zuständig ist, arbeitet dabei eng mit dem Berufsförderungsdienst (BFD) der Bundes-
wehr zusammen. Dieser unterstützt aus dem Dienst der Bundeswehr ausscheidende Soldatin-
nen und Soldaten dabei, den Einstieg in die von ihnen gewünschte zivile Karriere zu finden.   
 
Beglückwünscht wurden die Soldatinnen und Soldaten von der stellvertretenden Studienleite-
rin des NLSI, Mareike Scobel, und von Doreen Wulff, die beim NLSI unter anderem die Orga-
nisation und Betreuung der Lehrgänge für ehemalige Soldaten übernimmt. 
 
„Die Entscheidung, in Brandenburg den Grundstein für den Einstieg in eine Kommunalverwal-
tung zu legen, ist eine gute Wahl“, sagte Scobel. Wie die stellvertretende Studienleiterin weiter 
ausführte, haben die Absolventen nun aber insgesamt die „Eintrittskarte“ erhalten für alle Or-
ganisationen, die sich mit allgemeinen öffentlichen Verwaltungsaufgaben beschäftigen. Scobel 
erinnerte an die schwierigen Rechtsfächer und das kommunale Finanzwesen, durch das sich 
die Absolventen quälen mussten. „Die dicke, zweibändige Gesetzessammlung, die Sie stets bei 
sich führen mussten, wird Ihnen noch lange in Erinnerung bleiben“, schmunzelte Scobel. 
 

  
 
Beglückwünschten die Absol-
venten zur bestandenen Prü-
fung: Mareike Scobel, stell-
vertretende Studienleiterin 
beim NLSI (r.) und Doreen 
Wulff, Sachbearbeiterin beim 
NLSI, (l.). Foto: NLSI. 
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Zweiter Prüfungstag im Oberstufenzentrum 2 Spree-Neiße in Cottbus 
schriftliche Abschlussprüfungen der Verwaltungsfachangestellten 
 
Cottbus. Obwohl sich am Morgen in der Aula des Oberstufenzentrums 2 Spree-Neiße in Cott-
bus viele Menschen befinden, herrscht dort eine große Ruhe. Nur die Geräusche von Stiften, 
die sich über Schreibpapier bewegen und das Rascheln von hauchdünnen Papierseiten großer 
Gesetzessammlungen ist zu hören. Gelegentlich wird die Stille durch einen tiefen Atemzug 
unterbrochen. Die an dem Tag anwesenden Personen sitzen einzeln an Tischen, die sich mit 
etwas Abstand zueinander gleichmäßig in dem großen Raum verteilen. Jeder ist hochkon-
zentriert. Jeder arbeitet für sich alleine daran, die ihm gestellten Prüfungsaufgaben zu lösen. 
Personalwesen nennt sich das Prüfungsfach, aus dessen Stoff die Klausurarbeit konzipiert 
wurde. Die einzigen an dem Tag zugelassenen Hilfsmittel sind eine dicke, zwei Bände umfas-
sende Gesetzessammlung und ein nicht programmierbarer Taschenrechner. Viel mehr würde 
auch nicht auf die Tische passen, nimmt doch allein die Gesetzessammlung ein Großteil der 
Arbeitsfläche ein. 
 
 
Vier Klausuren an vier Tagen 
 
Es ist Dienstag, der 4. Juni. Und es handelt sich bereits um den zweiten Prüfungstag der 
schriftlichen Abschlussprüfung der Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten. Be-
gonnen hatte die Prüfung am Montag mit dem Fach Verwaltungsbetriebswirtschaft. Hier muss-
ten sich die Prüflinge mit den Besonderheiten des kommunalen Finanzwesens auseinanderset-
zen. Am Mittwoch folgt die Prüfung im Fach Verwaltungsrecht und am Donnerstag enden die 
schriftlichen Prüfungen mit dem Fach Wirtschafts- und Sozialkunde. Insgesamt also vier Klau-
suren an vier Tagen. Die Schreibzeit ist von Klausur zu Klausur unterschiedlich und schwankt 
zwischen 90 und 135 Minuten. In Summe sind es 465 Minuten. 
 
 
Schreibzeit knapp bemessen 
 
„Es ist ganz schön anstrengend, vier unterschiedliche Prüfungsfächer hintereinander zu schrei-
ben“, findet Kevin Sandro Hördegen, der seine Ausbildung in der Stadtverwaltung Elsterwerda 
absolviert. „Zeit für Entspannung bleibt da kaum, da man sich gleich wieder aufs nächste Fach 
konzentrieren muss.“ Auch mit der Schreibzeit müsse man gut haushalten, verrät Toralf 
Plaschna vom Amt Altdöbern. „Die ist knapp bemessen. Man muss den Stoff schon ziemlich 
gut beherrschen, um nicht durch aufwändige Suchaktionen nach der richtigen Rechtsnorm 
wertvolle Zeit zu verlieren.“ Wie Thomas Lax, Azubi beim Landkreis Spree-Neiße, ergänzt, 
haben er und die anderen Auszubildenden noch bis kurz vor der Prüfung viele Stunden damit 
verbracht, den Stoff der letzten Jahre zu wiederholen, alte Prüfungsklausuren durchzuarbeiten 
und sich in Lerngruppen gegenseitig zu unterstützen.   
 
 
Mündliche Prüfung im August 
 
Am Donnerstagnachmittag können die Prüflinge kurz aufatmen. Jedoch nicht allzu lange. Im 
August steht noch eine mündliche Prüfung an. Wer diese erfolgreich bewältigt, hat es dann 
aber auch endlich geschafft. Ende August findet die Zeugnisübergabe statt. Und danach be-
ginnt das Berufsleben in einer brandenburgischen Kommunalverwaltung – in der Regel werden 
fast alle Auszubildenden von ihren Verwaltungen übernommen. Und auch die Aufstiegschan-
cen sind derzeit hoch, da ausgebildete Verwaltungsfachkräfte derzeit gefragt sind. 
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Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
 
Insgesamt drei Jahre dauert die Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten. In dieser 
Zeit bekommen die Azubis an drei unterschiedlichen Lernorten das nötige Handwerkszeug für 
ihre späteren Aufgaben in der Kommunalverwaltung vermittelt. So erhalten sie in der Berufs-
schule Grundlangenwissen in Form von Theorieunterricht, in ihrer Verwaltung lernen sie die 
Praxis kennen und im Rahmen der so genannten dienstbegleitenden Unterweisungen werden 
tiefgreifende, praxisorientierte Fallanwendungen geübt. Die Abschlussprüfungen finden am 
Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung statt, einem von Kommunalverwal-
tungen im Süden Brandenburgs eigens für diese Aufgaben gegründeten Bildungsträger. 
 

 
Konzentrierte Arbeitsatmosphäre in der Aula des Oberstufenzentrums 2 Spree-Neiße in Cott-
bus: Die angehenden Verwaltungsfachangestellten der Kommunalverwaltungen in Südbran-
denburg schreiben die zweite von insgesamt vier Abschlussarbeiten. Foto: Mareike Scobel 
(NLSI). 
 
 

2. Nebenamtliche Dozenten gesucht 

 
Haben Sie Interesse an einer Tätigkeit in der Ausbildung als nebenamtliche Lehrkraft? 
Wir würden es begrüßen, wenn Sie das Team der nebenamtlichen Dozenten an unserem Stu-
dieninstitut verstärken würden. In folgenden Bereichen ist u.a. kurz- bzw. mittelfristig ein Be-
darf an Lehrkräften gegeben: Verwaltungsorganisation, Öffentliches Dienstrecht, Staatsrecht, 
Kommunalrecht (Verwaltungsfachwirt-Lehrgänge), Allgemeines Verwaltungsrecht (Verwal-
tungsfachwirt-Lehrgänge), Verwaltungsbetriebswirtschaft, Bürgerliches Recht, Ausbildung der 
Ausbilder. Die Inhalte der einzelnen Bereiche können Sie den Lehrplänen auf der Homepage 
www.nlsi.de entnehmen. 
 
Auch Fachprüfer für die Korrektur von Hausarbeiten der Verwaltungsfachwirt-Lehrgänge wer-
den gesucht. 
 

Sollten Sie Interesse haben, unser Team zu verstärken, wenden Sie sich bitte an 
Lars Gölz (goelz@nlsi.de) oder Mareike Scobel (scobel@nlsi.de). 
 
Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gern! 
  

http://www.nlsi.de/
mailto:goelz@nlsi.de
mailto:scobel@nlsi.de
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3. Seminare – 2. Halbjahr 2024 

 
P314 „Dreamteam“ werden in der Bürogemeinschaft 
Termin: 29.08.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR 
 

Meldeschluss: 01.08.2024 
 

K104 Gemeindevertretung, Stadtverordnetenversammlung                                         
und die zu bildenden Ausschüsse 
Termin: 02.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 195,00 EUR 
 

Meldeschluss: 04.08.2024 
 

F162 Kalkulation für Gebühren von Straßenreinigung und Winterdienst 
Termin: 03./04.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 373,00 EUR Meldeschluss: 03.08.2024 

 
K105 Die Kommunalverfassung des Landes Brandenburg effektiv anwenden 
Termin: 04.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 195,00 EUR Meldeschluss: 06.08.2024 

 
P311 Die Generation „Z“ in der Ausbildung 
Termin: 05.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 07.08.2024 

 
K102 Kreistag und die zu bildenden Ausschüsse 
Termin: 09.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 195,00 EUR Meldeschluss: 11.08.2024 

 
P317 Gesundes Gehirn 
Termin: 09./10.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 403,00 EUR Meldeschluss: 10.08.2024 

 
A164 Aufhebung von Verwaltungsakten 
Termin: 11.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 197,00 EUR Meldeschluss: 13.08.2024 

 
K100 Aufsichtsräte eines kommunalen Unternehmens 
Termin: 12.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 195,00 EUR Meldeschluss: 14.08.2024 

 
P277 Richtige Stufenzuordnung bei Einstellungen 
Termin: 16.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 234,00 EUR Meldeschluss: 18.08.2024 

 
P263 Eingruppierung TVöD 
Termin: 17.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 234,00 EUR Meldeschluss: 19.08.2024 

 
P146 Personalvertretungsrecht - Grundlagen 
Termin: 16.-18.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 635,00 EUR Meldeschluss: 17.08.2024 
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I217 Onlinezugangsgesetz und E-Government 
Termin: 17.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 19.08.2024 

 
K106 Rechte und Pflichten der Gemeindevertreter 
Termin: 27.09.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 29.08.2024 

 
V260 Konfliktfrei kommunizieren 
Termin: 01./02.10.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 483,00 EUR Meldeschluss: 04.09.2024 

 
A165 Quereinstieg in die öffentliche Verwaltung 
Termin: 09.10.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 197,00 EUR Meldeschluss: 11.09.2024 

 
A161 Einführung in das Vergaberecht 
Termin: 05.11.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 08.10.2024 

 
F185 Interne Leistungsverrechnung 
Termin: 14.11.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 16.10.2024 

 
G101 Stress lösen und Resilienz gewinnen 
Termin: 18./19.11.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 483,00 EUR Meldeschluss: 21.10.2024 

 
P252 Rechtsfragen im Schulsekretariat - Vertiefung 
Termin: 20.11.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 237,00 EUR Meldeschluss: 22.10.2024 

 
F186 Wirtschaftlichkeitsberechnungen von IT-Vorhaben 
Termin: 10./11.12.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 373,00 EUR Meldeschluss: 13.11.2024 

 
P312 Erfolgswerkzeuge für die perfekte Ausbildung 
Termin: 12.12.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 187,00 EUR Meldeschluss: 14.11.2024 

 
P278 Als Personalrat rechtssicher agieren 
Termin: 16./17.12.2024 Ort: Lübben (Spreewald) 
Entgelt: 423,00 EUR Meldeschluss: 18.11.2024 

 
 
 
Anmeldungen bitte an: 
Frau Guttke, guttke@nlsi.de, Tel.: 03366 5208-23  

mailto:guttke@nlsi.de
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4. Kontakt / Impressum 

 
So können Sie uns erreichen: 
 
Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung 
Spreeinsel 2, 15848 Beeskow 
Homepage: www.nlsi.de 
E-mail:  info@nlsi.de 
Telefon: +49(0) 3366 52 08 - 0 
Fax:  +49(0) 3366 52 08 25 
 
Lars Gölz  Studienleiter       52 08 0 

   goelz@nlsi.de      

 
Mareike Scobel  stellv. Studienleiterin / Leitung Personal, Organisation, 

Lehre, Prüfungen       52 08 0 
   scobel@nlsi.de     

 
Daniela Kirschke Assistenz der Studienleitung / Zentrale 

   kischke@nlsi.de       52 08 24 

 
Michaela Oelgeklaus hauptamtliche Lehrkraft      52 08 16 

   oelgeklaus@nlsi.de  
 

Christian Friedrich hauptamtliche Llehrkraft     52 08 16 

   friedrich@nlsi.de  
 

Evelyn Stöwer  Sachbearbeitung Aus- u. Fortbildung, Prüfungsorganisation 52 08 17 
   stoewer@nlsi.de     

 

Doreen Wulff  Sachbearbeitung Aus- und Fortbildung, zuständige Stelle 52 08 21 
wulff@nlsi.de 

 
Daniela Guttke  Sachbearbeitung Seminare     52 08 23 

guttke@nlsi.de     
 

Anton Munz  komm. Leitung Finanzen, Gebäudemanagement, Beschaffung 52 08 19 

   munz@nlsi.de      
 

Sandra Sotzko  Sachbearbeitung Buchhaltung, Gebäudemanagement 
Beschaffung       52 08 20 

   sotzko@nlsi.de     
 

 
Impressum: Das Amtsblatt für den Zweckverband „Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung“ 
erscheint nach Bedarf und wird an alle Verbandsmitglieder, Ämter und Gemeinden des Verbandsgebietes per E-
Mail kostenfrei verteilt. Zudem ist es am Sitz des Studieninstitutes in Beeskow, Spreeinsel 2, während der Dienst-
zeiten kostenlos erhältlich. Im Internet ist das Amtsblatt abrufbar unter https://www.nlsi.de/institut/amtsblatt/ 
 
Herausgeber: Zweckverband Niederlausitzer Studieninstitut für kommunale Verwaltung 

  Der Verbandsvorsteher 
  Spreeinsel 2 
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